
 
Tennis-Bezirksjugendmeisterschaften 
 

Unter keinem glücklichen Stern standen die Bezirksjugendmeisterschaften des 
Badischen Tennisverbands für unsere Nachwuchsspielerin Rebecca Schneider, die 
vom 12. bis 16. Mai 2010 auf der Anlage des TC Denzlingen stattfinden sollten. 
Die katastrophalen Wetterbedingungen zwangen den Verband zur Verlegung 
etlicher Partien in umliegende Tennishallen, wobei die dabei festzustellenden 
organisatorischen Defizite bei vielen Spielern und Betreuern heftige Kritik 

hervorriefen. Die einzelnen Matches wurden wiederholt verschoben und für Rebecca stand das Auftaktspiel 
erst am Donnerstag um 19.00 Uhr in Heitersheim auf dem Turnierplan. Die erneute Umstellung auf die Halle 
mit wesentlich schnellerem Bodenbelag, ein enorm stark besetztes Teilnehmerfeld bei der Altersklasse U 16 
weiblich -allein 7 der 10 Teilnehmerinnen sind in der Badischen Rangliste verzeichnet- und auch ein wenig 
fehlendes Losglück ließen von vorneherein keine positiven Vorzeichen vermuten. So war Rebecca ihrer sehr 
stark aufspielenden Gegnerin vom TC Mengen nicht nur von der Papierform her klar unterlegen und konnte 
trotz ganzem Einsatz kein überzeugendes Spiel abliefern. Für das zweite Match am Freitag wurde sie dann 
ausgerechnet auch noch der im Feld an Position 1 gesetzten Gegnerin, Luisa Rauer vom TC BW Oberweier 
zugelost. Das ihr das Spiel auf Sand wesentlich besser liegt wurde dann sehr schnell deutlich und obwohl 
allein in der Leistungsklassenbewertung 10 Stufen zwischen beiden Kontrahentinnen liegen konnte Rebecca 
sehr gut mithalten und ihrer Gegnerin mit ausgedehnten Ballwechseln Paroli bieten. Den Spielverlauf 
spiegelte das letztlich dennoch klare Endergebnis nur deshalb nicht objektiv wider, weil es Rebecca im 
gesamtem Match nicht gelang, auch nur einen entscheidenden Punkt zu verwandeln. Bedenkt man jedoch, 
dass die überwiegende Anzahl der Spiele über Einstand ging und Rebecca zudem allein drei Spiele bereits 
mit 40:0 führte und dennoch keines für sich entscheiden konnte so durfte sie letztlich zwar nicht mit dem 
Ergebnis, wohl aber mit den festzustellenden spielerischen Fortschritten zufrieden sein. Die Teilnahme an 
den Bezirksmeisterschaften als zusätzliche Trainingseinheit für die weitere Entwicklung und im Hinblick auf 
den festen Vorsatz  von Rebecca, in baldiger Zukunft auf diesem hohen Niveau adäquat mithalten zu können 
war dennoch sehr wichtig und wertvoll.        
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